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Grundlegendes

Im Rahmen des IEA Grundschul-Monitorings werden in Österreich bei Schü-
ler/innen der 4. Grundschulklasse (4. Schulstufe) international standardisierte 
Leistungsmessungen durchgeführt. Die Schülerleistungen werden hierbei in den 
Bereichen Lesen, Mathematik und Naturwissenschaft getrennt durch zwei Stu-
dien erhoben:
•   PIRLS (Progress in International Reading Literacy Study) 
     misst die Lese-Kompetenz
•   TIMSS (Trends in International Mathematics and Science Study)
     testet die Schüler/innen in Mathematik und Naturwissenschaften

Beide Studien werden weltweit von der IEA (International Association for the 
Evaluation of Educational Achievement) – einer internationalen Forschungs-
gemeinschaft im Bereich vergleichender Leistungsmessung – organisiert. An 
PILRLS beteiligen sich über 40 Länder und in TIMSS gibt es mittlerweile über 
60 Teilnehmerländer. In jedem Land werden mindestens 4.000 Schüler/innen 
getestet.

Methoden

Die Leistungsmessung erfolgt in beiden Studien mittels Papier-und-Bleistift-
Tests. Die gesamte Durchführung (Bearbeitung der Testhefte und Kontextfrage-
bögen, inklusive Pausen) dauert in etwa 2,5 Stunden.
Bei PIRLS werden den Schüler/innen Texte (Informations- und literarische 
Texte) vorgelegt, zu denen sie anschließend mehrere Fragen (sowohl mit off enem 
als auch mit vorgegebenem Antwortformat) beantworten sollen. Dabei werden 
vier grundsätzliche Aspekte des Leseverständnisses untersucht: Erkennen und 

IEA Grundschul-Monitoring (PIRLS & TIMSS) Wiedergeben explizit angegebener Information, einfache Schlussfolgerungen zie-
hen, Interpretieren und Verknüpfen von Gedanken und Informationen, Unter-
suchen und Bewerten von Inhalt, Sprache und einzelnen Textelementen.
In TIMSS werden verschiedene Aufgaben zu Mathematik und Naturwissenschaft 
eingesetzt. Innerhalb von Mathematik werden drei inhaltliche Bereiche unter-
schieden: Zahlen, geometrische Formen und Maße sowie Darstellung von Daten. 
Innerhalb von Naturwissenschaft werden ebenfalls drei inhaltliche Bereiche un-
terschieden: Biologie, Physik und Erdkunde. 
Mit Hilfe von Fragebögen für Schüler/innen, Klassenlehrer/innen und Schullei-
ter/innen (und im Falle von PIRLS auch für die Eltern) wird ein breites Spektrum 
an zusätzlicher Hintergrundinformation über den Unterricht, die Lehrer/innen, 
die Schulen sowie Aspekte der außerschulischen Lebenswelt der Schülerinnen 
und Schüler gewonnen. 

Erhebungszeitplan

Die Haupterhebung von PIRLS fi ndet heuer im April/Mai statt; die Haupterhe-
bung von TIMSS ein Jahr später im April/Mai 2007. Für beide Studien fi ndet 
ein Jahr vor der Haupterhebung ein Feldtest statt (in PIRLS ist dieser bereits ab-
geschlossen; TIMSS-Feldtest: 2006), der der Erprobung aller Instrumente sowie 
des gesamten Untersuchungsablaufs dient.  

Ergebnisse

Durch die Auswertung der Daten ist es möglich, ein Profi l der Kenntnisse und 
Fähigkeiten der Schüler/innen in Lesen, Mathematik und Naturwissenschaften 
am Ende der Grundschule zu erstellen. Mit Hilfe der mittels Fragebögen erho-
benen Kontextinformationen können auch Zusammenhänge zwischen Schüler-
leistungen und verschiedenen Kontextbedingungen (schulische, aber auch außer-
schulische) analysiert werden. Durch den Vier- bzw. Fünfj ahreszyklus sind auch 
Trendanalysen möglich, die zeigen, wie sich die Leistungen der Grundschüler/in-
nen in Lesen, Mathematik und Naturwissenschaften im Zeitverlauf ändern.

Internationaler Vergleich von Schülerleistungen in Lesen, 
Mathematik und Naturwissenschaften am Ende der 4. Schulstufe


